
Verwaltungsgebäude von 1974/75
Verwaltungsgebäude in Skelettbauweise. Die
allseitig sehr transparente Fassade zeigt die
Geschosseinteilung durch die freiliegenden Boden-
/Deckenplatten und betont dadurch die Horizontale.
Die eingerückten unteren beiden Geschosse
erhalten ihre Struktur durch die der Fassade
vorgesetzten Stützen in der Vertikalen und in der
Horizontalen durch die als Balkonbrüstungen
fungierenden Pflanzentröge im ersten Stock. Die
Obergeschosse kragen aus, übernehmen jedoch mit
den zurückversetzten Fensterbändern die
Fassadenflucht des Erdgeschosses. Im attikaartigen
Dachgeschoss sind die Gebäudeecken als
Wandschalen ausgearbeitet. Die die Horizontale
betonende Bänderung der Fassaden wird
aufgelockert durch die feinen Stahlstützen und die
daran befestigten Abflussrohre, was dem Bau die
Wucht des Volumens nimmt. Das Gebäude steht
parallel zu den funktionsgleichen Nachbarbauten
und ist rückseitig mit dem Haus Sandrainstrasse 2-6
durch einen flachgedeckten, reichhaltig begrünten,
eingeschossigen Trakt verbunden. Erwähnenswert
ist ausserdem der begrünte Eingangsbereich mit
Teich. Hervorragender, für Bern aussergewöhnlicher
Bau der Spätmoderne mit brutalistischen
Tendenzen.
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